
Errichtung  
eines Ladeparks

1. Standortwahl und Planung: 
Standortanalyse: Untersuchung der Verkehrsanbindung, Nähe zu Hauptverkehrs-
wegen und Zielgruppen. Überprüfung vorhandener Parkplätze und Park & Ride. 
Ladebedarf ermitteln: Bedarf an Ladepunkten basierend auf regionalen  
Elektrofahrzeugzahlen und Nutzungsverhalten schätzen.  
Stromanschluss prüfen: Verfügbarkeit und Leistungsfähigkeit des  
Stromanschlusses vor Ort überprüfen. 

2. Genehmigungen und rechtliche Rahmenbedingungen: 
Baugenehmigung einholen: Erforderliche Genehmigungen für den Bau  
der Ladepunkte und der Infrastruktur einholen.  
Einhaltung der Normen: Sicherstellen, dass die Ladepunkte  
den geltenden Normen und Vorschriften entsprechen.  
Verträge und Vereinbarungen: Verträge mit Stromlieferanten,  
Netzbetreibern und ggf. Standortgebern abschließen. 

3. Infrastruktur und Installation: 
Ladepunkt-Layout:  
Optimale Platzierung und Anzahl der Ladepunkte am Standort planen.  
Elektrische Installation: Installation der Ladesäulen,  
Verkabelung und Anschluss an das Stromnetz durch Fachkräfte.  
Technische Ausstattung: Integration von Smart Charging,  
Abrechnungssystemen und Monitoring-Tools. 

4. Nutzerfreundlichkeit und Zugang: 
Barrierefreiheit: Zugänglichkeit und Benutzerfreundlichkeit für  
alle Nutzer sicherstellen.  
Zugangskontrolle: Implementierung von Zugangsberechtigungen, RFID-Karten 
oder Apps für die Nutzeridentifikation.



5. Abrechnung und Zahlung: 
Abrechnungsmodell wählen:  
Festlegen, ob Nutzer pro Kilowattstunde, Zeitintervall oder Pauschale bezahlen.  
Abrechnungssystem einrichten: Integration eines zuverlässigen  
Abrechnungssystems für eine reibungslose Bezahlung. 

6. Wartung und Service: 
Wartungsplan erstellen:  
Regelmäßige Überprüfung der Ladepunkte und der Infrastruktur planen.  
Notfallplanung: Vorbereitet sein auf Störungen, Ausfälle oder Notfälle  
und entsprechende Maßnahmen festlegen.  
Erreichbarkeit: Hersteller festlegen

7. Marketing und Kommunikation: 
Vermarktung: Bekanntmachung des Ladeparks über lokale Medien,  
soziale Netzwerke oder andere Kanäle.  
Sichtbarkeit erhöhen: Auffällige Beschilderung und Informationen  
am Standort für Nutzer bereitstellen. 

8. Kundenbetreuung: 
Kundensupport: Einrichtung einer Kundenservice-Hotline  
oder Online-Support für Nutzerfragen und Probleme.  
Feedback sammeln: Regelmäßige Umfragen und Rückmeldungen  
von Nutzern einholen, um den Service zu verbessern. 

9. Nachhaltigkeit und Umweltschutz: 
Erneuerbare Energien: Integration von Solarenergie oder anderen  
erneuerbaren Energiequellen, um den CO2-Fußabdruck zu reduzieren.  
Recycling: Planung für die Entsorgung von alten Ladepunkten  
oder Batterien gemäß den Umweltstandards. 

10. Dokumentation und Betriebsführung: 
Betriebsbuch führen: Dokumentation von Wartungsarbeiten,  
Reparaturen und Nutzungsstatistiken.  
Regelmäßige Überprüfung: Periodische Evaluierung der Effizienz  
und Wirtschaftlichkeit des Ladeparks. 

Die Errichtung eines Ladeparks erfordert sorgfältige Planung und Umsetzung.  
Diese Checkliste bietet Ihnen eine Übersicht über die wichtigsten Schritte und Aspekte,  
die bei der Realisierung eines erfolgreichen Ladeprojekts berücksichtigt werden sollten.


